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Kirchenkamp 1 ”DY ıR Ecen S1CH ”

tudiıentagung E Wuppertal, Anfang quember 1987

ang MOVenDer and 3115 der undeshöhe 17 uppertal-Barmen
eıine OT Fan  ( BAagung des Ausschusses FÜ 1PCA1l1iıche Zeıt-

geschichte Aoar Evangelischen Kır c che 1M eın Lan s} S

an uncer dem ema Kirchenkamp 1M ”"Drıtten Peijich-. D e

W SSanscCHAafTtE L LECNe Leitung 1lag 17 den Händen des Wuppertaler
SiT R3 STrı kKkares PPOTassar Cunther V Norden, der auehn

Vorsitzander CGS AUuSSCHUSSESs 1 den T5a Lneh-=
Mern eTranden 4A manche Zeitzeugen, DTarrYrear Ae r Bekennen-
Aden Kirche, und a Studenten der ergischen Yı er si FÄätr

in a SE  ı1ıchen Sc5Äschnle.

achn GEr EFrOLEANUNg MO PYOTesaar Va Norden, 17 Ader uch
die Vertreter Ader KOMMMLSS1IiON AL EXZÖFSCHUNG des äYchenkKampb-
Pas Aa WE RFa ran UÜund ASs Verains P EFIOrCrSCNuUunNg der Kirchen-
und Religionsgeschichte des Ruhrgebiets begrüßen konnte,
SPKacCcH Ea deskı rehean rar Engels mIN 1 KWOrT Car Yrhe1inı-
SCn ifchenlieitung. ASCHLiıaßan ı%1 e Profassor Maytın

Greschaäat/Gießen den G1 ST1e großen VOLErag Dr den OEsSCHUNGS?
Sa 13 der SE  ' chen eitgeschichte. S16 5en ARSCHANI1LES=
Cen zeigte Aı ENEWLCKLUNG dar BD  31Rn ‚eitgeschichte
GT dem K S Tan Weltkrieg auf, W3eSsS erT1z1ıte FiAaCcChn und
OS al SSa 1TNner i E SA SN Analvse der vorliegenden L3i1teras
A eue erspektiven der FOKSCHUNgG. eı Wirde KLar, daß
( T3 e1lner STAr aran erücksichtigung der allgemeinen
SOZ1 AL e Sterukturgeschichte l1iegen. VoOon da her zeligte
e2u  M k S C6 eı und Vielgestaltigkeit des PrÖtestant:ıs.-
HL auın (1 verbiete, P 11 Aı ekennende Ka DAa

würdigen und Car uber A S Zn ran Grupplierungen VeLGeSSEN;
Her V E zugieich VO der üÜberschätzung das volkskirch-
Lichen Elementes, 036 a dar Wiıderstandsforschung Ader
Annahme ühre, 01 Oliks-ı rC6H L Che HEF1 FU ELORN &. 1 ÖT TakKt5
181M Dır ran e1Cc R 7416 SNn



ProOtfesssct Yrescna SA LB 1n DFarreas Mar ın Roh-

krämer/Mülheim-Ruhr Wl dem VOEErag ber Karı Rar TI da
Herbs  Y1ıse 1938 PFa Roöonkrämer beschrieb PEazZis
C Reaktıoenen ASsS Staates, der ekennenden Kir He Ün Gder
Uütherı schen B}4SCHOÖOFS aur BArthAs Hromäadka-Brief. machte

aucgrund einer 5rTrSÄer unbekannter aychı:ıalischar
okumente deutl+%eh, W1Le Karl4Barth 1K} d1iBSSear Aı Se1ıline
DbeYrYreijts ım ang des Kirchenkampfes dargelegten POSTE16NnNnen
Weiterentwickalt nabe. Karı ar habe Cn bemüht, ıne

politische entwickeln, dıe 1 n  M E

S Barmer ese gestanden KHäbe:

Her uWe 1 e Fag der Lagung begann ML ZWe JUMgEeN Wiıssen-
ecHhaft ern Orrıa ra und SIGEIG skebuse S1ıe Stel]l-
Ten hre DESSSCrtFatı onaän VOrZ:, d 6 ZELTEAAS er schen Lehr-

der ergischen Uı VversıtSt Wupperta SR StTShern. Gott-
Y1ıe Yra Paftf er 1i elbe er StETUKFEuaNn des W CGSr aänfAas L1.M
KırFreh : ı1eheaen M:E 4+eU a SB eanr er  Arn  L S  S e  z Tagebücher CSs
PFfarrers Hermann ugKis Hesse \r Herbst 1937.

el PE T C372 Tagebuchanalvse S ema da iırch-
1 EehHeSen eitgeschichte SLin und OF äuftferta G7 e Burchlüuühruns
617e &O 1CHB Analvse. e1nem zweırten SETHFA E SsCHhrı e

C188 Parson des PFa es esse, GaYr NC 19720 ıS 1949
PFa ear N der FETOrmıerten GCemeıjnade 15 Wuppertal-Elberfeld
Wa Aa Can agebuchaufzeichnungen A* ahrgänge 19236 1939

sSplegelte Au A @ A CI Ya Kkalı sıarende Auseinandersetzung
ZW1SCHEN SkennenNnder Kırche und Narı On atsGTalt er dSCcham
Deut Lı 6a wurde el CS S Cderstaßdswille H. esses, der
NMC) fest en Vr FPauen aır C 1e Ya des OT es CO as

DLa GEeEWESECN 7 A ra Zit3arte 1 &1i esem usammenhang
P esse Mı den WOÖOTrte@N:: *DOLE, WT der Obrigkeit 5 7 S en

gehorchen können, GLE 1a aden. gerade dann, WenNnn

WT ürchdrungen TNa davon;, daß dıe anderen uns abdräangen
d Zr Machen wollen, JeLiade (Lariı, WeNnT ‘ 1L1e : TI



en WLY AT s tanden uünestäan versetzen wollen,
daß WL Erı Anen blei-1e sn und es dAasaus anzulegen,

Ta bezeıchnete O41 S6 Hesses 2 UuSAruCcCcben
e1ıines speziıf1ischen eı IChen esistenzbegriffes, der

%Ln bast3ımmnten Zusammenhängen AA Qa kal Ar werden Kn
E3 dem VOLtrag wurde Her uch auf Hesses sage e1nen

San PDOLIEXSEHeEN amp Aa Regime hingewliesen.
)7ese seı jedoch e7ın d esse ständlg
mML MEn aa FEr g und versucht, S OwWÖN.L den eılıgenen
Traditionen; W1Le S em Ger S43 Seahan HXedSsEe gerecht

WEn 7a interpretierte C 1esan 1A3Neren en
A18es8ar andel zwischen DE Weilitren Fa Ader ucCcheesses,

al be-Man Verbhattansrichtlanzen und iderstandsformen,
zeılıchnend P eı der ekennenden K i1PCHS_ utıges
Bekennen und Lähmendes Schweigen Bätten GF lcl beieinan-
der gelegen

SEOGOPTS erabuse Pasayrısrtes S22 €en AUSZUuGg &l VArSr DLi.sSser-

arı ON Batr den Reform:erten Bund . den Jahren 193334l BR1ıs-

herige Unte:suchungen Battan er CN haufig auf dıe Behandlung
FEatTOorMıearter SFTSANRHCNKAıten cder 81i1.n7zeiner GCARe1Acan kon-
ZeRntr1art: Yau S TS5uUSS betonte, Adaß S1L.e beı 1 HY AYy5el
den Refoöralerten Bund - geschlossene Gruppe Haupıged
an A y SOI SCHEn Analyse machen WO Sıe erläuterte,;
W1ıe ich 81n A  3:CNHar Vereıin, der RSafGrmieartea Buaänd., 3
cden Sn tsCh2idenden Ta marn 933/34 1 ARETAaLin Car evangelische!
Kırche Verbhalten:ha und welche iınfLußmöglichkeiten
eı &- m {A S1e dıie an den TL 1in lien 7: 1V 1L
aten, &3© irfi- Kreise der Reform.iıerten eu  SE wurden, und
welche Wırksamkeit und Ausstrahlung der Bund gegenüber de

Reichskirche, der ekennenden Kırche und uch gegenüber den

Staa  T7 (3Aen und politischen OYemz en Mit dem Einbruch
des Nat:ıenaiscozı3akismus und dem Eindringen Ar Deutfsesbean
Chrıstan 1N C 18 K OS WENON innnr haliks des RETOFMISFSENn Bun-

—



Aes dıe 1atant vörhandenen Unterschiede enDar geworden
und hätten StZzZEI1ı1 Cn 711 einer Spaltung QEeTuührt: ı%e Mıt-

glieder des Reformterten Bundes hätten L$LM re s 38 ıne

Chance F1r ıne iederbelebung des refTfOormMıerten Bekenntn1ıs-

S& gesehen. Ende 7a R cS21 annn PE esse, Niesel, Her-

INAan ugkis esse und anderen gelungen, (Has Steuer inner-

R3ı des Reformierten Bundes Sn tscheidend herumzure1ißen.
ALS dı rekte cge sel 11 der Freiıen TESTOTMIErten Synode
ım Janıar 1934 Qı e C} Ka ar ver-tTa “Erktarung ber

AAas FachtTe erstanadnıs Gdar reSformatörıschen Bekanntnı sa
VEerabPbsStChiede VM folgenden Tag eın Moderamen
Wa worden. 11 der olgenden ZeLt, ScChi1iöBß TrTau Leke-

uUSC ihren VOLrCraGg, sSel 61 Gruppe um esse YO den Deut-

SCchen (*3hrıstan politisch Qı P PSamMliert worden, und

der amp G3 a52ar REfÖrmıerten ainen SET1 AF pPOL1LELSCHEr
ÖnpOoSLELON bekommen, WAd ıne SSa T CS Verschärfung el

dar Argumentatıon gebracht und Pr “VOrsichtige RafÖrmierte”

ı1ıne SCı  äai- _ “1erung P S CTW S,

Privatadoözent WL  Ta Z stallte 111 SS1NeM folgenden VOor-

Cra die ach e1ner uärchiuhrueng VO COA Sa 1

und FÜr anasısas 1 der Bergischen DL A KONnie Aprath L1$1M 4 en

e1ılCc ÜTE Ü: daß CT S Naı s 193 mMI 3rem Programm
S Sarı } L+ı1e3tı0n ucn den W11Iten der Betro  enen O1

der Inneren MisstO0n VHeSTSCUEZUNG gefunden Ma ran . 1934

4I Aprathı HerTaıits die eYrsSten Stert?i1 esatıcocnen G  -
Hen \AON K FAn mMAaNnnern sSe1l Aamars 1Ne er  1Cne Yranrnkheit

F1m SK e1C gehörte azu uch A1Kkoho1ı.smus:* al< Ze1 ean

Cder COr Testerne und NTe Überwindung a GOEEBINdUNG be-

2a1 chnat WOTrdenNn. üthanasiıe nabe 1 Aprath; ALn

MUEZ, nNnıe gegeben. Ungekläart 321 ber F iıhn Aaäs San 1cksai

V3 10r SNt1asseaener Patıenten.

Der Prg den Nachmi#tag geplante VOrtrag DEr Aas "RUrO Grüber



eg  &} einer Erkrankung des eferenten Ludwig/
Kumbcldt-Universıtat Barıiısın austTallen.: dessen SA 1 a

ral Ka CHen c hararchıiıvraäat Meyer/Düsseldorf, der Har

den a 13e l lean Forschungsstan der A TI  ıchen Zeitgeschichte
L$1M eıunlian Patarı arte. betonte, da Ooch Vıe-

Le unbearbeıitete Spezialgebiete VvVo em au der Gemeinde-
ebene gebe, B die der SO "Neutralen”, SOökumen ı-

che ON  =U> 3 YCH LA Presse, Gottesdienstformen,

schichtsve;etändnis D

Der Abend des Zweıi Len Wa Professor ernar Bethge
mML SsSelıinem Bericht O A3S Tegeler Br3eftTe VvVvOorbeaehalten.

begann M1 eıiıner persönlichen ituationsschilderung A&Zu dem

Kriegsjahr 1944 Dama ıs habe a eıiınem qg 1 arn tka:
Mı anAÄOStTtTear gestanden und dessen Ta arla ehe theologische
Gedankengänge und Neuansätze gesammelt. DYOfTfesscr Bethge
berichtete, wıe 181 Zusammenhang M 3: den Ereicnissen
CGcen \!U. l 13d  2 und dem Z2OSSener ATa Fn MACH Ba l ı
1n Har kam, Uunter Anklage geste wurde und annn EL
Aas riegsende VarsSsCHhÖONt wurde.

Dae Tagung endete mMır einem MOKXKAG RC Hans Proöoliıincheuer
3Dr den "evangelischen Kirchenkampf a ] e Kamp£f .a 1 e AAan
Fronten  " wandte S energisch estrebungen, 6A1
den Kirchenkamp n 1 S1236 amp FA G3 Yreıne.ı und
den Narı analsazıalısmus SaYrsaCcCheinen 1assan woöollten. ncen-

@1R RAS Quellenstudium A der Überzeugung
BYSCchE, daß der amp (La ekennenden Ka PE 1l menr eln

amp d1ie theologische Wahrheit DbZWw 1ın Konkurrenz-

kampf ML den aura echan ( San und den "Neuen Heiden g...
< Mıt POLLEISEHÄEN Wıderstandskämpfern hätten die

Manner der Bekenntnısfron absÖlut MOS FAı D3ıasa
Aaätten SLCH; Prolingheuer, 11L e 18 TEeUEe



Bekenntnıs eingesetzt, Y aber FÜr dı EMOAKTAtı8..
IS OF den VOrecrag äan twiıckalta CN 1l.Ne außerst
lLlLebhafte und KONtTrOVeEerse Diskussion ar Ca21e unterschied-
MC ewertund des "Kirchenkampfes”, 1 651e uch Professor
AL NOrdcden Ma Se1inen Beıtrag GINGrifiE. SS 1 1Ea heraus,
daß gemeinsame ANSäatze zwischen den Prolingheuerschen
POsı+1enan und denen an deaerar kırchliicher e3thistOorı kar
1$1M eın Llan gabe, LA dıe ewertun UE PSCHAaFFIrCHeSer

Gruüuppıiıerungen "dahlemitiécher" Provenıenz. Diesea Geme1insam-
kaı an KÖönnten aı1ıch gegenüber anderen FOrschungsrıchtungen,
Rn ıE einem SFFr kaa iuntharıschen CS  S P  % CHEN

WLG eu  - S gemacht WErn ADEeYr e18 1imterschteden s En

an der Akzentu1ierung der Sprache. Diesar Ntersehıe ZeiLlge
G1 na *1 aar iegenden Dıssen?z a der orschungsmethode und

Die Diskussien eSrbrachta KSTNS AnnäherungL1$.M Orschungsziel.
der Canapnun  e.

SRCn TTı erı O16 Br W  d £i  a}  M  C  .1.u  44  O  r} A  () 4  {  ‚\Ai A s G ı
hen Zeitgeschichtsforschung WL  ıge LLEUE AKkZzante SEtzZ un

Her bisherige DOS@1 F1 äneNn hinausreichende WL SSEBNSCHÄFFET LEn
ANSAtr e vermı  elte, mar der LA STC X3} Q Notwendigkeit,
071e espräche BDar unterschiedlıche Richtunger FOTtZusetrzen.

Karsteana

HINWEIS

Der beraeits GSir Llängerem estehende PLan; CS isherige
Rubrik "Wichtige Neuerscheinungen” eıner gedruckten
Bibliographie AA SEA  1E NEeN eitgeschichte erweitern,
1aßt iıch al VOEYWIiITkiıichen. D1iıe Übersicht ÜuüDer  —4 die

1985 erschienenen wird Mit der S S Lieferung des

"K9a PCchLIicCchen ahrbuchs 085 " 1M Herbst 1988 1.M Güters-

eY Verlagshaus eerscheinen.


